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Staffelübergabe über den Dächern Wiens  

Montagabend verabschiedete LLI AG-Generaldirektor Josef Pröll café+co 
International CEO Gerald Steger und begrüßte Fritz Kaltenegger als neuen 
Sprecher der Geschäftsführung, der gemeinsam mit Geschäftsführer und 
CFOMichael Nossek künftig die Geschicke des Unternehmens leiten wird. 

Wie, 28. März 2017 – Nach mehr als 17 Jahren in der Geschäftsführung von 
café+co International verabschiedete LLI AG-Generaldirektor Josef Pröll am 
Montagabend Gerald Steger. Gemeinsam mit seinem Managementteam hat er 
das Unternehmen zum führenden Kaffeedienstleiter in zwölf Ländern Zentral- 
und Osteuropas ausgebaut, das heute rund 70.000 Kaffee- und Snackautomaten 
zwischen Bodensee und Moskau betreibt. Seine Aufgabe übernimmt ab 1. April 
2017 Fritz Kaltenegger, der den Wachstumskurs des Unternehmens als 
Sprecher der Geschäftsführung gemeinsam mit Geschäftsführer Michael 
Nossek weiter erfolgreich gestalten wird. 

„In den letzten 17 Jahren haben Gerald Steger und sein Team die Wertschöpfung 
und Mitarbeiteranzahl verzehnfacht. Gerald Steger und Fritz Kaltenegger haben 
ähnliche Wurzeln und viele Gemeinsamkeiten; darunter auch die unglaubliche 
Gabe zu Netzwerken. Wir gehen die Zukunft gemeinsam offensiv und expansiv 
an“, so Pröll. 

Prominente Wegbegleiter lassen die Erfolgsgeschichte Revue passieren 
Auch prominente Wegbegleiter blickten auf die 17-jährige Erfolgsgeschichte von 
café+co International unter Stegers Leitung zurück: 

Raiffeisen Holding NÖ-Wien-Obmann Erwin Hameseder: „Als zäher Verhandler 
und geübter Problemlöser zeichnet Gerald Steger für einen kontinuierlichen 
Aufstieg verantwortlich. Mit Fritz Kaltenegger und Michael Nossek ist die 
Kontinuität für weitere Erfolge gewährleistet.“ 

Herausgeber Karl Hohenlohe: „Ich habe Gerald Steger als knallharten 
Verhandler mit Charme kennengelernt, der privat sehr vielfältig ist und die 
Begeisterung für seinen Job lebt. 



Wirtschaftsuniversität Wien-Professor Peter Schnedlitz: „Ich holte Gerald Steger 
in den 1990er-Jahren als Lektor an die Wirtschaftsuniversität. Schon damals war 
er Vordenker in der Logistik. Er hat das Automatengeschäft mit dem einzig 
richtigen Marketingkonzept aus dem finsteren Eck geholt und mit café+co eine 
Love-Brand aufgebaut. Die Basis für den weiteren Erfolg ist gelegt!“ 

Abschied nach 17 Jahren beim führenden Kaffeedienstleister 
Steger selbst sagte zu seinem Abschied und Wechsel in den Vorstand der BWT-
Gruppe: 

„Für Erfolge braucht es die besten Menschen. Der Erfolg der letzten Jahre ist 
einem großartigen Team geschuldet. Ich bin dankbar, eine Fackel zu übergeben, 
die über die Landesgrenzen weithin sichtbar leuchtet.“ 

Kaltenegger schenkte seinem Vorgänger einen 60 Kilogramm schweren Sack 
Single Estate-Rohkaffee aus nachhaltigem Anbau von der Fazenda da Lagoa in 
Brasilien, der ihm genug Energie für seine neue Aufgabe geben wird. 
Kaltenegger selbst freut sich auf seine neue Aufgabe: „café+co ist ein riesiger 
Schatz an Erfahrung und Leidenschaft für das Produkt. Das Team geht mit 
unglaublicher Energie an die Arbeit.“ 

Dem alten und neuen Chef überreichte SuperBrands-Geschäftsführer András 
Wiszkidenszky schließlich die begehrte Auszeichnung und gratulierte: „café+co 
hat eine herausragende Leistung im multinationalen Markenaufbau geleistet und 
kann stolz auf die große Beliebtheit bei Konsumenten und Business-Partnern 
sein.“ 

Österreichs Wirtschaftselite begleitet den Management-Wechsel 
Im Raiffeisenhaus wurden unter anderem BDO Austria-Manager Peter Bartos, 
BMFSprecherin Michaela Berger, Politiker Nikolaus Berlakovich, 
Oesterreichische Kontrollbank-Vorstand Helmut Bernkopf, Gastronom Josef 
Bitzinger, Pensionistenverband-Präsident Karl Blecha, Unternehmer Johann 
Breiteneder, FELIX Austria-Geschäftsführer Peter Buchauer, Raiffeisen 
Gänserndorf-Geschäftsleiter Josef Buchleitner, Politiker Christian Deutsch, 
Energie Burgenland-Vorstand Alois Ecker, AV-Holding-Vorstandsdirektor Rainer 
Eder, Unternehmerin Doris Felber, Wiener Stadthalle-Direktor Wolfgang 
F ischer , Voge l & Noo t -Vo rs tandsvo rs i t zende r Pete r Gasser , 
Niederösterreichische Kulturwirtschaft-Boss Paul Gessl, Casinos Austria-
Vorständin Bettina Glatz-Kremsner, Mediaprint-Manager Richard Grasl, VAV 
Versicherungen-Vorstand Norbert Griesmayr, AMA-Vorstandsvorsitzender  



Günter Griesmayr, Werber Alois Grill, VÖZ-Geschäftsführer Gerald 
Grünberger, VAMED Vitality World-Geschäftsführer Gerhard Gucher, Card 
Complete-Vorstand Heimo Hackel, PremiQaMed Holding-Boss Julian 
Hadschieff, Wirtschaftsuniversität Wien-Rektorin Edeltraud Hanappi-Egger, 
KPMG Austria-Partner Rainer Hassler, Wirtschaftsbund-Generalsekretär Peter 
Haubner, Austria Glas Recycling-Geschäftsführer Harald Hauke, Jurist Hannes 
Havranek, Österreichische Post-Vorstand Walter Hitziger, Gault Millau-
Herausgeberin Martina Hohenlohe, RZB-Vorstand Michael Höllerer, Salesianer 
Miettex-Marketer Reinhard Idl, Landtagsabgeordneter Reinhard Illedits, 
Nationalratsabgeordnete Brigitte Jank, LLI AG-Vorstand Michael Kafesie, 
Österreichische Rübenbauern-Präsident Ernst Karpfinger, Garde-Kommandant 
Stefan Kirchebner , Fa i r t rade-Geschäf ts führer Hartwig Kirner , 
ÖWDGeschäftsführer Alexander Kiss, Interspot-Eigentümer Nils Klingohr, 
Industriellenvereinigung-Vize-Generalsekretär Peter Koren, Raiffeisen-Holding 
NÖ-Wien-Aufsichtsrat Gerhard Kossina, KURIER-Geschäftsführer Thomas 
Kralinger, Volksoper Wien-Geschäftsführer Christoph Ladstätter, Manstein-
Geschäftsführerin Dagmar Lang, Volksbank Wien-Direktor Wolfgang Layr, 
Salzburg Milch-Geschäftsführer Christian Leeb, Künstlerin Marika Lichter, 
café+co Österreich-Geschäftsführer Thomas Lindenbauer, Personalexpertin 
Manuela Lindlbauer, Unternehmer Kurt Mann, AGRANA-Generaldirektor 
Johann Marihart, Raiffeisen Ware Austria-Vorstand Stefan Mayerhofer, LLI AG-
Vorstand Kurt Miesenböck, John Harris-Eigentümer Erwin Minar, 
Österreichische Post-Vorstand Georg Mündl, Esteée Lauder-Marketerin Marion 
Pelzel, Austro Control-Sprecher Markus Pohanka, Jurist Stefan Prochaska, 
Networkerin Maria Rauch-Kallat, Jurist Johannes Reich-Rohrwig, Leitbetriebe 
Austria-Geschäftsführerin Monica Rintersbacher, RZB-Generaldirektor Walter 
Rothensteiner, Naber Kaffee-Geschäftsführer Marco Salvatori, Vize-
Honorarkonsulin Birgit Sarata, Unternehmer Veit Schalle, Almdudler-
Geschäftsführer Gerhard Schilling, Finanzlandesreferent Ludwig Schleritzko, 
ÖAMTCVerbandsdirektor Oliver Schmerold, Wirtschaftsuniversität Wien-
Professor Peter Schnedlitz, Bundesforste-Vorstand Georg Schöppl, café+co 
Österreich-Geschäftsführer Franz Schuh, NÖM AG-Vorstand Josef Simon, Hink 
Pasteten-Eigentümer Peter Spak, SIGNA Prime Selection-CEO Christoph 
Stadlhuber, Nationalratsabgeordnete Michaela Steinacker, Bundesheer-
Innovationsmanager Heinz Stiastny, Wiener Bezirksblatt Geschäftsführer 
Thomas Strachota, Networkerin Karin Strahner, Siemens-Kommunikatorin 
Katharina Swoboda, Raiffeisen-Holding NÖ-Wien-Aufsichtsrat Helmut Tacho,  



Niederösterreichischer Bauernbund-Direktorin Klaudia Tanner, Jurist Andreas 
Theiss, Winzer Erwin Tinhof, Österreichische Post-Vorstand Peter Umundum, 
International Advertising Association-Generalsekretärin Raphaela Vallon-Sattler, 
M E G G L E A G - Vo r s t a n d s v o r s i t z e n d e r S i l H . v a n d e r P l o e g , 
VAMEDVorstandsvorsitzender Ernst Wastler, LLI AG-Aufsichtsrat Gottfried 
Wanitschek, Österreichische Hagelversicherung-Vorstandsvorsitzender Kurt 
Weinberger, Bundesimmobiliengesellschaft-Geschäftsführer Hans-Peter Weiss, 
Spar European Shopping Centers-CEO Marcus Wild, Superbrands Austria-
Geschäftsführer András Wiszkidenszky, Raiffeisen Ware Austria-
Generaldirektor Reinhard Wolf, SAP Österreich-COO Gerhard Zeiner und T-
Mobile Austria-Geschäftsführerin Maria Zesch gesehen. 

Über café+co International 
café+co International ist der führende Kaffeedienstleister in Österreich sowie 
Zentral- und Osteuropa. Die Unternehmensgruppe ist derzeit mit 17 
Tochtergesellschaften in zwölf Ländern tätig (Österreich, Deutschland, 
Tschechien, Slowakei, Ungarn, Slowenien, Kroatien, Polen, Bosnien-
Herzegowina, Serbien, Rumänien, Russland). café+co International beschäftigt 
sich mit Betrieb und Service von Espressomaschinen und Automaten für 
Heißgetränke, Kaltgetränke und Snacks sowie mit der Führung von 
Betriebsrestaurants. Die vollautomatischen „café+co Shops“ finden sich in 
Unternehmen ebenso wie im öffentlichen Bereich (Einkaufs-Center, Ämter, 
Spitäler und Autobahn Rastplätze, Tankstellen). Weiters bietet café+co eine 
eigens entwickelte Produktlinie für die Hotellerie und Gastronomie an. Jährlich 
werden an mehr als 70.000 café+co Installationen mehr als eine halbe Milliarde 
Portionen konsumiert. In Österreich und Deutschland betreibt das Unternehmen 
elf Selbstbedienungscafés, die unter anderem am Vienna International Airport, im 
Mozarthaus Vienna, im Haus der Musik, sowie im Einkaufszentrum Q19 zu 
finden sind. Unter dem Namen „café+co Café“ werden zudem Kaffeehaus-
Konzepte betrieben. Das Unternehmen ist Träger des Österreichischen 
Staatswappens, Mitglied der Leitbetriebe Austria und wurde von SuperBrands 
Austria als führende Marke ausgezeichnet. Weitere Informationen auf http://
www.cafeplusco.com 
sowie http://www.facebook.com/cafepluscointernational. 


